
Thema: Anforderungsprofile und Stellenbeschreibungen als Instrumente der

Personalauswahl und Personalentwicklung rechtssicher einsetzen

VA-Nr.: K 011.42/24-01

Bereich: Führungskräftefortbildung

Dieses Seminar gibt Ihnen einen fundierten Einblick und bildet einen roten Faden zur
praxisnahen Anwendung in Kommunalverwaltungen. Anhand ausgeprägter Praxisorientierung
werden zu Anforderungsprofilen und Stellenbeschreibungen die Aspekte der Personal- und
Organisationsarbeit aus den unterschiedlichen Blickwinkeln einer ganzheitlichen
Lösungsentwicklung beleuchtet.  

Das Seminar richtet sich insbesondere an Beschäftigte aus den Bereichen Personal (und
Organisation), die mit der Personalauswahl und Personalentwicklung betraut sind. 

SCHWERPUNKTE:
- Personalbedarfs- und Beschaffungsplanung anhand Arbeitsplatz-/Stellenbeschreibung
- Anforderungen aus dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) zur
Diskriminierungsfreiheit
- Ermittlung der Auswahlkriterien
- Personalauswahlverfahren im Kurzüberblick
- Das Anforderungsprofil und die darauf aufbauenden Auswahlkriterien
- Implementierung von Anforderungsprofilen in der Stellenausschreibung
- Erarbeiten von Anforderungsprofilen
- Das Anforderungsprofil als Element der Personalentwicklung
- Auswirkungen von Anforderungsprofilen und Stellenbeschreibungen auf das
Eingruppierungsrecht und die Dienstpostenbewertung
- Berücksichtigung im Auswahlverfahren bei gleichwertigen oder gleichartigen Qualifikationen
und Abschlüssen
- IT-relevante Aspekte zum Aufbau und Einsatz von Kompetenz- und Anforderungsprofilen
sowie Stellenbeschreibungen

DOZENT:
Frau Kerstin Magnussen, Zertifizierte Projektmanagement-Fachfrau (GPM),
Verwaltungsfachwirtin, Personalfachkauffrau, Beraterin und Trainerin

ARBEITSMITTEL: 
Diese werden Ihnen gestellt.
Datum: 15.10.2024 - 16.10.2024 Zeit: 9:00 - 16:00 Uhr

Seminarort: Institutsgebäude Magdeburg
Albrechtstr. 7
39104 Magdeburg
Raum: Raum siehe Aushang

Veranstalter: SIKOSA e.V.
Katrin Stichnoth
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0391 5654017
Preis Mitglieder: 350 Euro

Preis Nichtmitglieder: 525 Euro
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